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Ausbau des Bahnübergangs Gümpgesbrücke 

Die Regiobahn GmbH befindet sich aktuell im Bau der Elektrifizierung der Eisenbahnstrecken zwischen Neuss 
Hbf und Kaarster See sowie Düsseldorf-Gerresheim und Wuppertal Vohwinkel.  

Auf dem sogenannten "Westast" (Strecke Neuss - Kaarster See) wurden zudem umfangreiche tangierende 
Maßnahmen am Oberbau sowie den Bahnübergängen umgesetzt. Dies umfasst konkret die Anpassung der 
Bahnsteigshöhen für eine barrierefreie Einstiegsmöglichkeit in die Züge, entsprechend auch die Anpassung 
der Überwege sowie den Ausbau zur Zweigleisigkeit zwischen den Bahnübergängen Geulenstraße in Neuss 
und Gümpgesbrücke in Kaarst. Zudem erfolgte die Instandsetzung der Bahnübergänge Gustav-Heinemann-
Straße, Geulenstraße und Kaarster Straße.  

Die Gleisabsenkung unter der Brücke Konrad-Adenauer-Ring war erforderlich, um die Systemhöhe der 
Oberleitung zu erhalten. Gleiches gilt für die Gleisabsenkung an der Brücke Stephansstraße auf dem Gebiet 
der DB InfraGO. 

Darüber hinaus waren der Umbau der Kabelkanäle von Stahltrögen auf Beton, die Verlegung des 
Wanderwegs an der Grünanlage „Jröne Meerke“, der Einbau taktiler Leitsysteme an allen Haltepunkten, 
mehrere Erneuerungen der Umlaufsperren nach aktuellem Stand der Technik sowie der Neubau einer 
Gleisentwässerung im gesamten Bereich des Neubaugleises erforderlich. 

In einem Kraftakt von zwölf Monaten mit Dreischichtbetrieb, Arbeiten an Wochenenden und einigen 
Nächten sowie intensiver Koordination konnte dieses Vorhaben mit Kosten in Höhe von rund 9 Mio. € 
erfolgreich umgesetzt werden und befindet sich nun in der finalen Phase.  

Als letzte Maßnahmen erfolgen vom 24.11.2025 bis zum 19.12.2025 der Umbau des Bahnübergangs 
Gümpgesbrücke für den Lückenschluss des zweiten Gleises, die Verlegung der daneben liegenden Weiche 
60 sowie die Inbetriebnahme. 
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Während dieser Bauzeit muss der Bahnübergang Gümpgesbrücke sowohl für den Bahn- als auch den 
Individualverkehr gesperrt werden. Die Regiobahn GmbH bittet alle betroffenen Nutzerinnen und Nutzer um 
Verständnis. Eine Umleitung wird mittels verkehrsrechtlicher Anordnung, die die Regiobahn GmbH am 
19.11.2025 erhalten hat, eingerichtet. 

Der Geschäftsführer Stefan Stach bedankt sich darüber hinaus bei den Auftragnehmern (Fa. Eiffage), den 
Planungsingenieuren/Bauüberwachung (Fa. Vössing Ingenieurgesellschaft), der Projektsteuerung (Fa. 
Schüssler Plan Ingenieure) sowie der Projektleitung der Regiobahn GmbH für den reibungslosen und 
zuverlässigen Ablauf der Baumaßnahme.  

Nach Bauabschluss dieser Baumaßnahmen am 19.12.2025 werden lediglich noch Restarbeiten durchgeführt, 
die oberbautechnisch weder den Bahnverkehr noch den Straßenverkehr betreffen werden. 
 

Betriebskonzept für die S28 

Teilausfälle zwischen Neuss Hbf und Kaarster See 

Aufgrund der oben genannten Elektrifizierungsmaßnahmen kommt es auf der Linie S28 von Montag, 
24.11.2025 (05:00 Uhr) bis Freitag, 19.12.2025 (22:00 Uhr) zu Teilausfällen. Die Züge fallen in diesem 
Zeitraum ganztägig zwischen Neuss Hbf und Kaarster See aus. 

Ein Ersatzkonzept (SEV) mit Bussen ist eingerichtet. 

Im Zuge der Bauarbeiten wird der Bahnübergang Gümpgesbrücke vollständig gesperrt. Die Sperrung betrifft 
sowohl den Straßenverkehr als auch den Fuß- und Radverkehr. Eine Umleitung für Fußgängerinnen und 
Fußgänger wird vor Ort ausgeschildert. 

Alle Informationen sind auch auf www.regio-bahn.de oder www.zuginfo.nrw verfügbar. Weitere 
Informationen erhalten Kunden auch telefonisch unter 02104 305 400. 


